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Sie benötigen: · geeigneten Kleber für Vliestapete 
 · 1 Tapetenroller oder Leimbürste
 · Kantenroller
 · Tapezierbürste oder Tapezierwischer
 · Tapeten- oder Cuttermesser
 · sauberes Tuch oder Schwamm
 · Schneidehilfe (Schiene o.ä.)

Vorbereitung 
Der zu beklebende Untergrund sollte sauber, glatt, trocken, gleichmäßig saug-und tragfähig sein. Tapetenreste 
und nicht tragfähige Anstriche sind restlos zu entfernen, Unebenheiten oder Dübellöcher mit Spachtelmasse zu 
schließen. Um eine gleichmäßige Saugfähigkeit des Untergrundes sicher zu stellen, diesen mit wasserbasierendem 
Tiefengrund für Putz und Beton oder Makulatur grundieren. Bei stark saugenden Untergründen mit verdünntem 
Kleister grundieren. Untergründe sollten auch grundiert werden, wenn diese starke Farbabweichungen aufweisen, 
die sonst durch die Tapete durchscheinen könnten.

Verklebung - wir empfehlen Wandklebetechnik 
1. die einzelnen Bahnen sind am oberen Ende nummeriert ( ggf. die Reihenfolge überprüfen), 
 die Verklebung erfolgt von links nach rechts
2. Tapetenkleber gemäß den Angaben des Herstellers anmischen
3. an der Wand ein Lot anzeichnen, um die 1. Bahn lotgerecht zu positionieren 
4. Kleister Bahn für Bahn direkt auf die Wand streichen (Wandklebetechnik) 
 Achtung: Leim über die gesamte Bahnbreite auf die Wand auftragen,  
        nicht eingestrichene Stellen können später Blasen werfen
5. Bahnen nacheinander an der Wand anbringen, Verklebeart: Stoß an Stoß
 -  die Bahnen dürfen nicht überlappen 
 -  nachfolgende Bahnen genau am Muster der vorhergehenden Bahn ausrichten
 -  Bahn mit Tapezierbürste/Tapezierwischer andrücken (keine harten, kratzenden Arbeitsmittel verwenden)
 -  Blasen oder Unregelmäßigkeiten mit einer Tapezierbürste/Tapezierwischer entfernen, dazu Bahn von oben 
    nach unten und von der Mitte nach außen glatt streichen (keine harten, kratzenden Arbeitsmittel verwenden)
 -  Kanten der Bahnen sorgfältig mit einer Moosgummiwalze oder einem Nahtroller zusammendrücken, 
    bei geprägten Tapeten wird die Verwendung eines Tuches empfohlen, um die Prägung nicht zu beschädigen
 -  Tapete nicht zu stark knicken, dies kann zu Rissen führen
6. austretenden Kleber sofort mit einem feuchten Tuch oder Schwamm entfernen
7. wenn alle Bahnen platziert sind, Bahnenbeschriftung und ev. überstehende Tapete mithilfe einer Schneidehilfe 
 und einem Messer entfernen 

Hinweise
· Fototapeten sind für die Wandklebetechnik geeignet. Dabei wird der Kleister mit einer Bürste oder einem Tapeten-
 roller bahnenweise auf den Untergrund gebracht. (Bei Renovierung lässt sich der Belag trocken wieder abziehen) 
· Auch die klassische Verklebetechnik, bei der die Bahn eingeleimt wird, ist möglich. Die Vliestapete benötigt in 
 diesem Fall keine Weichzeit vor der Verklebung und kann direkt an die Wand gebracht werden.
· Zugluft und zu starkes Heizen während der Trocknungszeit sind zu vermeiden, da es sonst zu Nahtöffnungen 
 kommen kann.
· Die Verklebeanleitung gibt nur allgemeine Empfehlungen, da Arbeitsbedingungen und Untergrundbeschaffen-
	 heiten	außerhalb	unseres	Einflusses	liegen.	Im	Zweifelsfall	werden	ausreichende	Eigenversuche	empfohlen.	
 Aus diesen Angaben können keine Ansprüche geltend gemacht werden.

Tapezieranleitung/Verklebung Fototapeten


